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Technische Universität Dresden 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 
 
Satzung vom 09.02.2009 zur Änderung der Prüfungsordnung für den Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften (PrOBA SLK) vom 
05.12.2006 (veröffentlicht in den Amtlichen Bekanntmachungen der TUD Nr.: 
2/2007) 
 
 
Aufgrund von § 24 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Hochschulgesetzt – SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl S. 293), zuletzt geändert durch 
Artikel 13 des Gesetzes vom 15. Dezember 2006 (SächsGVBl. S. 515, 521), erlässt die 
Technische Universität Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 
 
 
Artikel 1 Änderung der Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften (PrOBA SLK) 
 
 
Die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften (PrOBA SLK) vom 05.12.2006 wird wie folgt geändert: 
 
1. In der gesamten Prüfungsordnung wird durchgängig die Bezeichnung "Bachelor-

Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften" geändert in "Bachelor-
Studiengang der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften". 

 
2. In § 2 Satz 2 werden die Zahlenangaben "70 CP" durch "76 CP" und "35 CP" durch "38 

CP" ersetzt. 
 
3. In § 2 nach Satz 2 wird der Satz eingefügt: „Wird ein zweites Hauptfach aus einer ande-

ren Fakultät als der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften gewählt, 
schließen die 76 CP des Faches einen Anteil von 6 CP in Form von AQua ein.“ 

 
4. In § 2 Satz 3  werden die Wortgruppe "Hauptfach tritt im dritten Jahr die Prüfung im 

Prüfungsmodul im Umfang von sechs CP, in den Beifächern im Umfang von jeweils drei 
CP und im" gestrichen und nach dem Wort "Hauptfach" die Wortgruppe "tritt im dritten 
Jahr"  eingefügt. 

 
5. § 2 Satz 4 wird ersatzlos gestrichen. 
 
6. In § 3 Abs. 1 werden in Satz 1 nach "B.A.-Arbeit" das Komma und die Wortgruppe "die 

Prüfungen in den Prüfungsmodulen"  sowie in Satz 1 und 2 jeweils die Wortgruppe "in 
den Fachstudienmodulen" gestrichen. 

 
7. In § 3 Abs. 1 Satz 3 wird "Prüfungen" durch "Modulprüfungen" ersetzt.  
 
8. In § 3 Abs. 2 wird " Prüfungsleistungen in Verbindung mit einer Lehrveranstaltung eines 

Moduls" ersetzt durch "Modulprüfungen". Zudem werden nach "Aufgabenstellungen" 
das Komma und die Einfügung "die sich auf den Gegenstand dieser Lehrveranstaltung 
beziehen," gestrichen.  
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9. § 3 Abs. 3 wird ersatzlos gestrichen. Die Zählung der nachfolgenden Absätze wird an-
gepasst.  
 

10. In § 3 Abs. (alt) 4 Satz 2 wird "Prüfung im Prüfungsmodul" ersetzt durch "Modulprüfun-
gen des ersten und zweiten Jahres sowie der Modulprüfungen des Spezialisierungs-
moduls des dritten Jahres". Des Weiteren wird folgender Satz angefügt: „Ist das zweite 
Hauptfach ein Fach aus einer anderen Fakultät als der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften, kann die B.A.-Arbeit nur im ersten Hauptfach erbracht werden.“ 

 
11. In § 3 Abs. 5 Satz 1 wird die Wortgruppe "in den Fachstudienmodulen sowie die Prü-

fungsleistung(en) im Prüfungsmodul" gestrichen. 
 
12. In der Bezeichnung von § 4 wird im Ordnungstext und in der Inhaltsübersicht das Wort 

"Allgemeine" gestrichen. 
 
13. In § 4 Abs. 1 Nr. 2 wird "Anlagen der Studienordnung" durch "Fachspezifischen Bestim-

mungen (Anlagen der ProBA SLK)“ ersetzt und nach "die den Modulprüfungen voraus-
gehen" in Klammern eingefügt "Prüfungsvorleistungen". 

 
14.  In § 4 Abs. 1 Nr. 3 wird „(Anlage B)“ ersetzt durch „(Anlage A)“. 
 
15. In § 4 wird als Absatz 3 angefügt: "(3) Die Anmeldung zur B.A.-Arbeit kann nur erfolgen, 

wenn die Modulprüfungen des ersten und zweiten Jahres sowie die Modulprüfungen 
des Spezialisierungsmoduls des dritten Jahres erfolgreich abgeschlossen wurden." 

 
16. In § 5 Abs. 6 Satz 1 werden die Wortgruppen "im Rahmen des Prüfungsmoduls" sowie 

"der Prüfungsnoten im Prüfungsmodul" gestrichen und die Zeichensetzung entspre-
chend angepasst.  

 
17. § 5 Abs. 7 wird gestrichen. Die Zählung der nachfolgenden Absätze wird angepasst. In 

§ 6 Abs. 4 wird der Bezug auf § 5 angepasst. 
 
18. In § 5 Abs. (alt) 9 Satz 2 erhält folgende neue Fassung: " Die Ergebnisse der studienbe-

gleitend erbrachten Prüfungsleistungen werden dem Prüfungsamt zugeleitet und der 
Akte der Kandidatin oder des Kandidaten zugefügt." 

 
19. In § 6 Abs. 1 Satz 1 wird "für die Prüfungen im Prüfungsmodul" und in Abs. 2 Satz 1 

"Prüfung im Prüfungsmodul sowie für die" gestrichen.  
 
20. In § 7 Abs. 1 wird nach „Studiengang“ das Wort „der“ eingefügt. 
 
21. § 8 erhält folgende neue Fassung: "Innerhalb der Lehrveranstaltungen der Fachstu-

dienmodule sind nach Maßgabe der Fachspezifischen Ergänzungen (Anlage zur Stu-
dienordnung) in Verbindung mit den Modulbeschreibungen regelmäßig Studienleistun-
gen zu erbringen. Diejenigen Studienleistungen, die den Modulprüfungen vorausgehen 
und somit gem. § 4 Abs. 1 Nr. 2 Zulassungsvoraussetzung für die jeweilige Modulprü-
fung sind (Prüfungsvorleistungen), sind in den Fachspezifischen Bestimmungen im Ein-
zelnen festgelegt." 

 
22. In § 9 Abs. 1 Satz 1 wird "in Modulprüfungen" gestrichen.  
 
23. In § 9 Abs. 1 Satz 3 wird nach "90 Minuten nicht überschreiten," eingefügt: "von anderen 

Klausurarbeiten 90 Minuten nicht unter- und 240 Minuten nicht überschreiten.". In Satz 
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4 wird nach „anderen Prüfungsleistungen“ die Wortgruppe „zu Lehrveranstaltungen“ 
gestrichen. Nach Satz 4 wird der Satz „Klausurarbeiten, deren Bestehen Voraussetzung 
für die Fortsetzung des Studiums sind, sind in der Regel, zumindest aber im Falle der 
letzten Wiederholungsprüfung, von zwei Prüfern zu bewerten.“ ergänzt. 

 
24. § 9 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung: " Mündliche Prüfungsleistungen dauern min-

destens 15 und maximal 30 Minuten. Die mündliche Prüfungsleistung im Spezialisie-
rungsmodul des dritten Jahres hat einen Umfang von 30 Minuten. In ihr wird festge-
stellt, inwieweit die oder der Studierende über die Kompetenz verfügt, sich eigenver-
antwortlich im Selbststudium wissenschaftliche Fragestellungen aus dem Spezialisie-
rungsbereich zu erarbeiten sowie diese im Prüfungsgespräch plausibel darzustellen und 
zu diskutieren. Mündliche Prüfungsleistungen werden in der Regel vor einer Prüferin 
oder einem Prüfer in Gegenwart einer sachkundigen Beisitzerin oder eines sachkundi-
gen Beisitzers (nach § 6 Abs. 1 dieser Ordnung) erbracht. Die wesentlichen Gegenstän-
de und Ergebnisse der mündlichen Prüfungsleistungen sind in einem Protokoll festzu-
halten. Das Prüfungsergebnis ist der Kandidatin oder dem Kandidaten jeweils im An-
schluss an die mündliche Prüfungsleistung ggf. einzeln bekannt zu geben."  

 
25. In § 9 werden die Absätze 4, 5, 6 und 8 gestrichen. Absatz 7 wird zu Absatz 4.  
 
26. In § 10 Abs. 1 Satz 1 wird "in Verbindung mit Lehrveranstaltungen" gestrichen.  
 
27. § 10 Abs. 2 entfällt ersatzlos. Die Absatznummerierung von § 10 wird entsprechend 

angepasst. 
 
28. § 11 Abs. 1 erhält folgende neue Fassung. "(1) Modulprüfungen sollen bis zum Ende 

des jeweiligen durch die Fachspezifischen Bestimmungen der PrOBA SLK vorgegebe-
nen Studienjahres abgelegt werden." 

 
29. § 11 Abs. 2 entfällt ersatzlos. Die Absatzzählung wird entsprechend angepasst. 
 
30. In § 11 Abs. 2 (neu) wird „nach § 5 Abs. 2 der StOBA“ durch „nach § 5 Abs. 3 der StO-

BA“ ersetzt.  
 
31. In § 12 Abs. 2  Satz 1 wird "der Ablegung der Prüfung im Prüfungsmodul des (ersten) 

Hauptfachs" ersetzt durch "der Ablegung aller Modulprüfungen des ersten und zweiten 
Jahres sowie der Modulprüfung des Spezialisierungsmoduls des dritten Jahres im (ers-
ten) Hauptfach". 

 
32. § 12 Abs. 2 Satz 4 erhält folgende neue Fassung: " Spätestens ein Monat nach erfolg-

reichem Abschluss der Modulprüfungen ist das Thema der B.A.-Arbeit von Amts wegen 
auszugeben." 

 
33. In § 12 Abs. 5 Satz 3 wird „Anlage C“ durch „Anlagen B und C“ ersetzt und nach „be-

nutzt wurden“ eingefügt: „und dass sie oder er über den möglichen Tatbestand einer 
Täuschung durch Plagiat belehrt wurde.“ 

 
34. In der Bezeichnung von § 13 wird  im Ordnungstext und in der Inhaltsübersicht "der 

Fachstudienmodule und des Prüfungsmoduls" gestrichen. 
 
35. In § 13 Abs. 1 Satz 1 wird "von Prüfungsleistungen in den Fachstudienmodulen und in 

den Prüfungsmodulen" ersetzt durch "der Prüfungsleistungen". 
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36. In § 13 Abs. 3 Satz 1 wird "Fachstudienmodule" ersetzt durch "Module". 
 
37. § 13 Abs. 4 entfällt ersatzlos. 
 
38. In § 14 Abs. 1 werden in Satz 1 "Fachstudienmodul" durch "Modul" ersetzt und der Satz 

3 ersatzlos gestrichen. 
 
39. In § 14 Abs. 2 wird "Fachstudienmodule, das Prüfungsmodul" durch "Modulprüfungen" 

ersetzt und nach „AQua 20 CP“ eingefügt: “, im Falle eines zweiten Hauptfaches aus 
einer anderen Fakultät als der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 26 
CP AQua“. 

 
40. In § 14 Abs. 3 Satz 1 wird " der Fachstudienmodule oder die Prüfung im Prüfungsmodul" 

gestrichen.  
 
41. In der Bezeichnung von § 15 wird im Ordnungstext und in der Inhaltsübersicht  "im Prü-

fungsmodul" gestrichen. 
 
42. § 15 Abs. 1 und 2 erhalten folgende neue Fassungen:  

 
"(1) Modulprüfungen des dritten Jahres können bei Vorliegen der Zulassungsvorausset-
zungen auch vor den in dieser Ordnung festgelegten Fristen abgelegt werden. In die-
sem Fall gilt eine nicht bestandene Modulprüfung als nicht durchgeführt (Freiversuch). 
Prüfungsleistungen, die mindestens mit "ausreichend" (4,0) bewertet wurden, können in 
einem neuen Prüfungsverfahren angerechnet werden. 
 
(2) Eine im Fall von Absatz 1 bestandene Modulprüfung kann auf Antrag der oder des 
Studierenden im Rahmen des Freiversuchs zur Notenverbesserung im nächstfolgenden 
Semester einmal wiederholt werden. Dabei zählt das jeweils bessere Ergebnis." 

 
43. In der Bezeichnung von § 16 wird im Ordnungstext und in der Inhaltsübersicht "und 

Prüfungen im Prüfungsmodul" gestrichen. 
 
44. In § 16 werden in Absatz 1 Satz 1 und Absatz 3 Satz 1 jeweils "bzw. eine Prüfung im 

Prüfungsmodul" sowie in Absatz 1 Satz 4 "für Modulprüfungen in den Fachstudienmodu-
len" gestrichen.   

 
45. In § 17 Abs. 2 Satz 3 wird der Nebensatz nach „betroffen sind,“ durch „steht der Krankheit 

der Kandidatin oder des Kandidaten die Krankheit eines von ihr oder ihm überwiegend allein 
zu versorgenden Kindes gleich.“ ersetzt. 

 
46.  In § 17 Abs. 3 Satz 2 wird „ersten Prüfungsleistung“ ersetzt durch: „Anmeldung zur B.A.-

Arbeit“. „(Anlage D dieser Ordnung)“ wird ersetzt durch: „(Anlage C dieser Ordnung)“. 
 
47. In § 17 Abs. 3 Satz 3 wird die Wortgruppe „ersten Prüfungsleisung zuzusenden“ er-

setzt durch: „B.A.-Arbeit einzureichen“. 
 
48. In § 18 Abs. 1 wird "und der mit sechs CP gewichteten Note der Prüfung im Prüfungs-

modul"  gestrichen.  
 
49. In § 19 Abs. 3 Satz 6 werden nach "Modulnoten" das Komma und die Wortgruppe "die 

Noten der Prüfungsmodule" gestrichen sowie vor "der B.A.-Arbeit" eingefügt "die Note".  
 



 
 
36 

50. In § 20 Abs. 1 und 2 werden durchgängig sämtliche Formulierungen zur Prüfung im 
Prüfungsmodul gestrichen.  

 
51. In § 21 werden die Formulierungen "bzw. der Prüfungen im Prüfungsmodul" und "darauf 

sowie" gestrichen und das Komma in der Aufzählung durch "und" ersetzt.  
 
52. Die Anlage A entfällt. Die alphabetische Reihenfolge der nachfolgenden Anlagen wird 

im Inhaltsverzeichnis sowie bei der Bezeichnung der Anlagen angepasst. Die Anlagen 
(alt) B und D werden ersetzt durch die Anlagen A und C in der dieser Änderungssatzung 
beigefügten Fassung.  

 
 
Artikel 2 In-Kraft-Treten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 
 
1. Die Änderungen treten mit Wirkung vom 01.10.2007 in Kraft und werden in den Amtli-

chen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
2. Studierende, die ihr Studium im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur und Kulturwis-

senschaften bereits vor dem In-Kraft-Treten dieser Änderungssatzung begonnen haben,   
legen die Bachelor-Prüfung nach den Bestimmungen der PrOBA vom 05.12.2006 ab.   

 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Senatsbeschlusses der Technischen Universität Dresden vom 
11.04.2007 und der Genehmigung durch das Rektoratskollegium am 25.09.2007. 
 
Dresden, den 09.02.2009 
 
Der Rektor  
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Hermann Kokenge 
 
 
Anlage A 
Anlage C 



 37 

Anlage A zur PrOBA SLK -  Fachspezifische Bestimmungen: 
 
I. Anglistik und Amerikanistik (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul – 6 LP 
(AA–1.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

Basics of English 
Linguistics and 
Medieval Studies 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Hausaufgabe 

Modulnote:  
(2 x Klausur + HAfg ) 
div. durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(AA-1.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

Basics of English and 
American Literary 
Studies   

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Hausaufgabe 

Modulnote:  
(2 x Klausur +  HAfg ) 
div. durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(AA-1.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

Basics of British and 
American Cultural 
Studies  

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Hausaufgabe 

Modulnote:  
(2 x Klausur + HAfg ) 
div. durch 3 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(AA-1.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen   
(PL) der Modulprüfung 

1Y-English Language 
Training  

Sprachlernseminar 1.1 
(SLS 1.1 – 3 LP) 
Sprachlernseminar 1.2 
(SLS 1.2 – 3 LP) 
Sprachlernseminar 1.3 
(SLS 1.3 – 2 LP) 

• Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 3 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(3 x Klausur 1 + 3 x 
Klausur 2 + 2x Klausur 
3) div. durch 8 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen unter Berücksichtigung der Wahlpflicht im 
Komplementärmodul abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul  
– 9 LP 
(AA-2.1-2.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modulprüfung 

Survey of English 
Linguistics and Medi-
eval Studies  
oder: 
Survey of British and 
American Literary 
Studies 
oder: 
Survey of British and 
American Cultural 
Studies  

Vorlesung (V – 3 LP) 
Proseminar (PS –  6 LP) 

• Klausur  
• Hausarbeit (nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur + 2 x HA) div. 
durch 3 

 
Komplementärmodul 
– 9 LP 
(AA-2.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modulprüfung 

2Y- Complementary 
Studies  

Vorlesung  (V – 3 LP) 
Proseminar (PS –  6 LP) 

• Klausur  
• Hausarbeit (nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur + 2 x HA) div. 
durch 3 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(AA-2.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modulprüfung 

2Y- English Language 
Training  

Sprachlernseminar 2.1 
(SLS 2.1 – 3 LP) 
Sprachlernseminar 2.2 
(SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 2.3 
(SLS 2.3 – 3 LP) 

• Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 3 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(3 x Klausur 1 + 2 x 
Klausur 2 + 3 x Klausur 
3) div. durch 8 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen unter Berücksichtigung der Wahlpflicht im 
Komplementärmodul abzulegen:  
 
Spezialisierungs-
modul – 12 LP 
(AA-3.1-3.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modulprüfung 

Topics of English 
Linguistics and Medi-
eval Studies  
oder: 
Topics of English 
Studies 
oder: 
Topics of American 
Studies  

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 
 
 
  

Klausur 1 
Mündliche Präsentation oder Hausaufgabe 
oder Klausur 2 (nicht ausgleichbar) 
Mündliche Prüfungsleistung (nicht 
ausgleichbar) (6 LP) 

Modulnote:  
(Klausur 1 + 
Präs./HAfg/Klausur2 + 
2x mdl. Prüfl.) div. 
durch 4 

 
Komplementärmodul 
– 6 LP 
(AA-3.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modulprüfung 

3Y- Complementary 
Studies  

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

• Klausur 1 
• mündliche Präsentation oder Hausaufgabe 
oder Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
((Klausur 1 + 
Präs./HAfg/Klausur2) 
div. durch 2 

 
Sprachmodul – 6 LP 
(AA-3.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modulprüfung 

3Y-English Language 
Training  

Sprachlernseminar 3.1 
(SLS 3.1 – 3 LP) 
Sprachlernseminar 3.2 
(SLS 3.2 – 3 LP) 

• Klausur 1  und mündliche Präsentation 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 2 und mündliche Präsentation 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur 1  u. Präs. 1 + 
Klausur 2 u. Präs. 2 ) 
div. durch 2 

 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder einer weiteren über das 
Englisch hinausgehenden, modernen Fremdsprache erbracht werden. Sofern dieser Nachweis nicht 
durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer 
anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im 
Umfang von 4 SWS nachgewiesen werden. 
 
2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein zehnwöchiger Auslandsaufenthalt in einem 
englischsprachigen Land nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich AQua kreditiert wird. 
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II. Germanistik: Literatur- und Kulturwissenschaft (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen  
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul – 8 LP 
(GLit-1.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 

Grundlagen der Neueren deutschen 
Literaturwissenschaft 
(1B-NdL) 

Einführungskurs  
(EK + T – 4 LP) 
Übung  (Ü – 4 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Hausaufgabe  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: (Klausur +HAfg) div. durch 2 
 
Basismodul – 8 LP 
(GLit-1.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 

Grundlagen der Kulturwissenschaft 
(1B-Kultwiss) 

Einführungskurs  
(EK + T – 4 LP) 
Übung  (Ü – 4 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Hausaufgabe  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: (Klausur + HAfg) div. durch 2 
 
Basismodul – 10 LP 
(GLit-1.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 

Grundlagen der german. Mediävistik  
(1B-Mediäv) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: (Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 2 

Einführungskurs  
(EK + T – 4 LP) 
Übung  (Ü – 4 LP) 
Vorlesung (V-2 LP)  
(Sprach- und 
Kulturwissenschaft) 

 
1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen unter Berücksichtigung der Wahlpflicht im 
Komplementärmodul abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 16 LP 
(GLit-2.1-2.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 

Vertiefung Neuere deutsche Literatur (2V-
NdL) 
oder: 
Vertiefung Kulturwissenschaft (2V-
Kultwiss) 
oder:  
Vertiefung Germanist. Mediävistik (2V-
Mediäv) 

Vorlesung (V – 4 LP) 
Proseminar 1 (PS 1 – 
6 LP) 
Proseminar 2 (PS 2 –  
6 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x Klausur + 3 x HA1 + 3 x HA2) div. durch 
8 
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Komplementärmodul – 10 LP 
(GLit-2.4-2.6) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 
 
 

(komplementär zum Vertiefungsmodul) 
Komp.studien Neuere deutsche Literatur 
(2K-NdL) 
oder: 
Komp.studien Kulturwissenschaft (2K-
Kultwiss) 
oder:  
Komp.studien Germ. Mediävistik (2K-
Mediäv) 

Vorlesung  (V – 4 LP) 
Proseminar (PS – 6 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x Klausur + 3 x HA) div. durch 5 

 
1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen unter Berücksichtigung der Wahlpflicht im 
Komplementärmodul abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul  
– 18 LP 
(GLit-3.1-3.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 
 

Spezialisierung Neuere deut. Literatur 
(3S-NdL ) 
oder: 
Spezialisierung Kulturwissenschaft (3S-
Kultwiss) 
oder:  
Spezialisierung Germanist. Mediävistik 
(3S-Mediäv) 
Modulnote:  
(HAfg/Klausur + 3 x HA + 2x Mündl. PL) div. 
durch 6 

Vorlesung (V – 2 LP) 
Seminar 1 (S 1 – 4 LP) 
Seminar 2 (S 2 – 6 LP) 

• Hausaufgabe oder Klausur 
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit  
(nicht ausgleichbar) 
Mündliche Prüfungsleistung 
6 LP 
 

 
Komplementärmodul – 6 LP 
(GLit-3.4-3.6) 

Lehrveranstaltung Prüfungsleistung 
(PL) der Modulprüfung 

(komplementär zu Spez.mod.) 
Komp.studien Neuere deut. Literatur (3K-
NdL) 
oder: 
Komp.studien Kulturwissenschaft (3K-
Kultwiss) 
oder:  
Komp.studien Germanist. Mediävistik 
(3K-Mediäv) 

Seminar (S – 4 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

Hausaufgabe oder Klausur  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
HAfg/Klausur  
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2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in zwei Fremdsprachen erbracht werden. 
Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch 
das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich 
anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen werden. 
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III. Germanistik: Sprach- und Kulturwissenschaft (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
Grundlagen Allgem. u. Vergl. 
Sprachwiss. 
(1B-AVS) 

Einführungskurs  
(EK – 4 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

• Klausur  

Modulnote: Klausur 
 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
Grundlagen Angew. Linguistik 
(1B-ALI) 

Einführungskurs (EK – 
4 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

• Klausur  

Modulnote: Klausur 
 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
Grundlagen Deutsch als Fremdsprache 
(1B-DAF) 

Einführungskurs (EK – 
4 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

• Klausur  

Modulnote: Klausur 
 
Basismodul – 8 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

der Modulprüfung 
Grundlagen Germ. Sprachwiss. (1B-GES) Einführungskurs (EK – 

4 LP) 
Vorlesung 1 (V – 2 LP) 
Vorlesung 2 
Germ. Lit. u. Kult. 
(V – 2 LP) 

• Klausur 

Modulnote: Klausur 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul I – 10 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
Vertiefung Allgem. und Vergl. 
Sprachwissenschaft (2V-AVS) 
oder: 
Vertiefung Angewandte Linguistik (2V-
ALI) 
oder: 
Vertiefung Deutsch als Fremdsprache 
(2V-DAF)  
oder: 
Vertiefung Germ. Sprachwiss. (2V-GES) 

Proseminar 1 (PS 1 –  
4 LP) 
Proseminar 2 (PS 2 –  6 
LP) 

• Klausur  
• Hausarbeit  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x Klausur + 3 x HA) div. durch 5 

 
Vertiefungsmodul II – 10 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 
(PL) der Modulprüfung 

(komplementär zu Vert.mod. I) 
Vertiefung Allgem. und Vergl. 
Sprachwiss. (2V-AVS) 
oder: 
Vertiefung Angewandte Linguistik (2V-
ALI) 
oder: 
Vertiefung Deutsch als Fremdsprache 
(2V-DAF)  
oder: 
Vertiefung Germ. Sprachwiss. (2V-GES) 

Proseminar 1 (PS 1 –  
4 LP) 
Proseminar 2 (PS 2 –  6 
LP) 

• Klausur  
• Hausarbeit  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x Klausur + 3 x HA) div. durch 5 

 
Komplementärmodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
(komplementär zu beiden 
Vertiefungsmodulen) 
Komp.studien Allgem. und Vergl. 
Sprachwiss. (2K-AVS) 
oder: 
Komp.studien Angewandte Linguistik 
(2K-ALI) 
oder: 
Komp.studien Deutsch als Fremdsprache 
(2K-DAF)  
oder: 
Komp.studien Germ. Sprachwiss. (2K-
GES) 

Proseminar 1 (PS1 –  
4 LP) 
Proseminar 2 (PS2 –  2 
LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Hausaufgabe 

Modulnote:  
(2 x Klausur +  HAfg) div. durch 3 
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1.3 Drittes Studienjahr 

Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 18 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
Spezialisierung Allgem. und Vergl. 
Sprachwiss. (3S-AVS) 
oder: 
Spezialisierung Angewandte 
Linguistik (3S-ALI) 
oder: 
Spezialisierung Deutsch als Fremd-
sprache (3S-DAF)  
oder: 
Spezialisierung Germ. Sprachwiss. 
(3S-GES) 

Vorlesung (V – 2 LP) 
Seminar 1 (S 1 – 4 LP) 
Seminar 2 (S 2 – 6 LP) 

• Hausaufgabe oder Klausur 
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit  
(nicht ausgleichbar) 
• Mündliche Prüfung (6 LP) 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: (HAfg/Klausur + HA +  
Mündl. Prüfung) div. durch 3 

 
Komplementärmodul – 6 LP Lehrveranstaltung Prüfungsleistungen 

(PL) der Modulprüfung 
(komplementär zu Spez.mod.) 
Kompl.Studien 
Allgem. und Vergl. Sprachwiss. (3K-
AVS) 
oder: 
Kompl.Studien Angewandte 
Linguistik (3K-ALI) 
oder: 
Kompl.Studien 
Deutsch als Fremdsprache (3K-DAF)  
oder: 
Kompl.Studien 
Germanistische Sprachwiss. (3K-GES) 

Seminar 1 (S – 4 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

• Hausaufgabe oder  Klausur  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: HAfg/Klausur  
 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in zwei Fremdsprachen erbracht werden. Bei 
Spezialisierung auf den Bereich Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft muss eine dieser 
Fremdsprachen Latein sein. Bei Spezialisierung auf den Bereich Angewandte Linguistik muss es sich 
um zwei lebende Fremdsprachen handeln. Bei Spezialisierung auf Deutsch als Fremdsprache muss 
es sich um eine zum Deutschen typologisch distante Sprache handeln. Sofern dieser Nachweis nicht 
durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer 
anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im 
Umfang von 4 SWS nachgewiesen werden. 
 
2.2 Werden im dritten Studienjahr die Studienbereiche Angewandte Linguistik oder Deutsch als 
Fremdsprache als Spezialisierung gewählt, ist bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ein fachbezogenes 
Praktikum nachzuweisen, das einem Praktikum im Bereich AQua gleichgestellt ist und mit vier LP aus 
dem Bereich AQua kreditiert wird. 
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IV. Gräziszik (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1. Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul 6 LP (Gräz.1.1) Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Einführung in die Griechische 
Philologie  
(1B-EinfGräzPhil) 
 
Modulnote: (2x Klausur 1 
+Klausur 2) div. durch 3  

EK 1 (EK – 3 LP) 
EK 2 (EK – 3 LP) 

Klausur  1 (nicht ausgleichbar) 
Klausur  2 

 
Basismodul – 7 LP (Gräz-1.2.) Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Einführung in die 
Griech.Prosa (1B-GräzPros) 
 
Modulnote: 
(3x Klausur 1 + 4x Klausur 2) 
div. durch 7 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Übung (Ü + T – 4 LP) 
 

Klausur 1 
Klausur  2 (nicht ausgleichbar) 

 
Basismodul – 7 LP (Gräz.-1.3.) Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Einführung in die 
griech.Dichtung (1B-GräzDicht) 
 
Modulnote: 
(3x Klausur 1 + 4x Klausur 2) 
div. durch 7 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Übung (Ü + T – 4 LP) 

Klausur 1 
Klausur 2 (nicht ausgleichbar) 

 
Sprachmodul – 6 LP 
(Gräz.1.4.) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Griech. Sprache 1 (1Spr-Gräz1) 
 
Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 2 

Übung 1 (Ü – 3LP)  
Übung 2 (Ü – 3LP)  

Klausur 1 (nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 (nicht ausgleichbar) 

 
1.2. Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP 
(Gräz.-2.1.) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Vertiefung Griech.Lit  
(2V –GräzLit) 
 
Modulnote: 
(HA 1 +HA 2) div. durch 2 

Proseminar 1 (PS – 6 LP) 
Proseminar 2 (PS -  6 LP) 

Hausarbeit 1 (nicht 
ausgleichbar) 
Hausarbeit 2 (nicht 
ausgleichbar) 
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Komplementärmodul – 6 LP 
(Gräz.2.2.) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Komplementärstudien Antike 
Kultur (2K-AntKult) 
 
Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 2 

Vorlesung 1 (V – 3LP) 
Vorlesung 2 (V – 3LP) 

Klausur 1 
Klausur 2 

 
Sprachmodul – 8 LP (Gräz-
2.3.) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Griechische Sprache 2 (2Spr-
Gräz2) 
 
Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 2 

Übung 3 (Ü – 3 LP)  
Übung 4 (Ü – 3 LP)  
Übung 5  (Ü – 2 LP)  

Klausur 1 (nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 (nicht ausgleichbar) 

 
1.3. Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 16 
LP (Gräz.3.1.) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Spezialisierung Griechische 
Literatur (3Sp-GräzLit) 
 
Modulnote: 
(3x Klausur + 7x HA + 
6xMündl.Prüf.) div. durch 16 

Vorlesung  (V – 3LP) 
Seminar (S – 7LP) 

Klausur  
Hausarbeit (nicht ausgleichbar) 
Mündliche Prüfung (6LP) 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(Gräz.3.2.) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Griechische Sprache 3  
(3Spr – Gräz3) 

Übung 6 (Ü – 4LP)  Klausur 1 (nicht ausgleichbar) 

 
Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 2 

Übung 7 (Ü – 4LP) Klausur 2 (nicht ausgleichbar) 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis des Graecums sowie der Nachweis der Stufe 
A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in einer modernen 
Fremdsprache erbracht werden. Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht 
werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch 
Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen 
werden. Wird das Graecum während des Fachstudiums erworben, kann auf Antrag gemäß § 11 der 
PrOBA eine Verlängerung der Prüfungsfristen des zweiten und dritten Studienjahres gewährt werden. 
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V. Latinistik (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul – 6 LP 
(Lat-1.1) 
(Lat-1.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Einführung in die Lateinische Philologie  
(1B-EinfLatPhil)  

EK 1 (EK – 3 LP)  
EK 2 (EK – 3 LP) 

• Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: (2 x Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 3 

 
Basismodul – 7 LP 
(Lat-1.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Einführung in die Lat. Prosa  
(1B-LatPros) 

Vorlesung  
(V – 3 LP)  
Übung + Tutorium  
(Ü + T– 4 LP)  

• Klausur 1 
• Klausur 2  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(3 x Klausur 1 + 4 x Klausur 2) ) div. durch 7 

 
Basismodul – 7 LP 
(Lat-1.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Einführung in die Lat. Dichtung  
(1B-LatDicht) 

Vorlesung  
(V – 3 LP)  
Übung + Tutorium  
(Ü + T– 4 LP) 

• Klausur 1 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(3 x Klausur 1 + 4 x Klausur 2) div. durch 7 

 
Sprachmodul – 6 LP 
(Lat-1.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Lat. Sprache 1  
(1Spr-Lat1) 

Übung 1 
(Ü – 3 LP)  
Übung 2 
(Ü – 3 LP) 

• Klausur 1 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2  
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP 
(Lat-2.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Vertiefung Lat. Lit  
(2V-LatLit) 

Proseminar  
(PS –  6 LP) 
Proseminar  
(PS –  6LP) 

• Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(HA 1 + HA 2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul – 6 LP  
(Lat-2.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Komplementärstudien Antike Kultur 
 (2K-AntKult) 

Vorlesung 1 
(V – 3 LP) 
Vorlesung 2 
(V – 3 LP) 

• Klausur 1 
• Klausur 2 
 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP  
(Lat-2.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Lateinische Sprache 2  
(2Spr-Lat2) 
 
 

Übung 3 
(Ü – 3 LP)  
Übung 4 
(Ü – 3 LP) 
Übung 5 
(Ü – 2 LP)  

• Klausur 1 
 (nicht ausgleichbar)  
• Klausur 2 (nicht 
ausgleichbar)  
 
 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2 ) div. durch 2 

 
1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen: 
 
Spezialisierungsmodul  – 16 LP  
(Lat-3.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Spezialisierung Lateinische Literatur 
(3Sp-LatLit) 
 
 

Vorlesung  
(V - 3 LP) 
Seminar  
(S – 7 LP) 

• Klausur  
•Hausarbeit (nicht 
ausgleichbar 
• mdl. Prüfungsleistung (6 
LP)(nicht ausgleichbar)  
 

Modulnote:  
(3 x Klausur + 7 x HA + 6 x MdlPr) div. durch 
16 
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Sprachmodul – 8 LP 
(Lat-3.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Lateinische Sprache 3  
(3Spr-Lat3) 

Übung 6 
(Ü – 4 LP)  
Übung 7 
(Ü – 4 LP) 
 

• Klausur 1 
 (nicht ausgleichbar)  
• Klausur 2 (nicht 
ausgleichbar)  
 

Modulnote: (Klausur 1 + Klausur 2) div. 
durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis des Graecums sowie der Nachweis der Stufe 
A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in einer modernen 
Fremdsprache erbracht werden. Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht 
werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch 
Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen 
werden. Wird das Graecum während des Fachstudiums erworben, kann auf Antrag gemäß § 11 der 
PrOBA eine Verlängerung der Prüfungsfristen des zweiten und dritten Studienjahres gewährt werden. 
 



 51 

VI. Romanistik: Französisch (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul – 6 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der französistischen 
Sprachwissenschaft  
(1B-Ling) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote:  
(Klausur 1+ Klausur 2) div. durch 2 

 
Basismodul – 6 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der französischen 
Literaturwissenschaft  
(1B-Lit) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote:  
(Klausur 1+ Klausur 2) div. durch 2 

 
Basismodul – 6 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der französistischen 
Kulturwissenschaft  
(1B-Kult) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1 (nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 

Modulnote:  
(Klausur 1+ Klausur 2) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Französische Sprachpraxis 1. Jahr 
(1SprPr) 

Sprachlernseminar 1 
Sprachstufe I 
(SLS 1.1 – 4 LP) 
Sprachlernseminar 2 
Sprachstufe II 
(SLS 1.2 – 4 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Vertiefungsmodul  französistische 
Kultur- und Literaturwiss. (2V-Kult/Lit) 
oder: 
Vertiefung französistische Literatur- 
und Sprachwiss. 
(2V-Lit/Ling) 
oder: 
Vertiefung französistische Sprach- und 
Kulturwiss. (2V-Ling/Kult) 

Proseminar 1  (PS 1 – 
6 LP) 
 
Proseminar 2 (PS 2 – 6 
LP) 

Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 
Hausarbeit 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(HA 1 + HA 2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul – 6 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Komplementärmodul im zweiten Jahr 
Französistik 
(2K-Ling) 
oder 
(2K-Kult) 
oder 
(2K-Lit) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
 
Proseminar  
(PS –  3 LP) 

Klausur 1 
 
Klausur 2 oder mündl. 
Präsentation/ Referat  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2/Präs) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
 
Französische 
Sprachpraxis 2. Jahr (2SprPr) 

Sprachlernseminar 3: 
Sprachstufe III 
(SLS 2.1 – 4 LP) 
Sprachlernseminar 4: 
Oberstufe 
(SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 5: 
Übers. FS-D / D-FS 
(SLS 2.3 – 2 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 3  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x Klausur 1 +  
Klausur 2 + Klausur 3) div. durch 4 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 14 LP 
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Spezialisierung Französistische 
Sprachwissenschaft 
(3S-Ling) 
oder: 
Spezialisierung Französische 
Literaturwissenschaft (3S-Lit) 
oder: 
Spezialisierung Frankophone 
Kulturwissenschaft (3S-Kult) 
Modulnote:  
(3 x Kurzb./HAfg/Test 1 + 3 x 
Kurzb./HAfg/Test 2 + 6 x mdl. PL +2 x 
Test/HAfg) div. durch 14 

Seminar 1 (S 1 – 3 LP) 
Seminar 2 (S 2 – 3 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

Kurzbeitrag/Hausaufgabe/Test 
1(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag/Hausaufgabe/Test 
2 + 
Mündliche Prüfungsleistung (6 
LP) (nicht ausgleichbar) 
Test oder Hausaufgabe 
 

 
 
Komplementärmodul – 6 LP  
 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Komplementärmodul im dritten Jahr 
Französistik 
 (3K-Kult/Ling)  
oder 
(3K-Kult/Lit)  
oder 
(3K-Lit/Ling) 

Seminar (S –  3 LP) 
 
 
Vorlesung (V – 3 LP) 

Präsentation/Test/ 
Hausaufgabe (nicht 
ausgleichbar)  
Klausur  

Modulnote: 
(Präs./Test/HAfg + Klausur) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 4 LP 
(RFr-3.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Französische 
Sprachpraxis 3. Jahr  (3SprPr) 

Sprachlernseminar 6: 
Essay 
(SLS 3.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 7: 
Kult. und komm. 
Kompetenz 
 (SLS 3.2 – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Präsentation  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Klausur  + Präs) div. durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder Englisch erbracht werden. 
Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch 
das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich 
anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen werden. 

2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein zehnwöchiger Auslandsaufenthalt in einem 
französischsprachigen Land nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich AQua kreditiert wird. 
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VII. Romanistik: Italienisch (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Grundlagen der italianistischen  
Sprachwissenschaft  
(1B-Ling) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 

 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Grundlagen der italienischen  
Literaturwissenschaft  
(1B-Lit) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung 
(V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 

 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Grundlagen der italienischen 
Kulturgeschichte  
(1B-Kult) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Italienische Sprachpraxis 1. Jahr 
(1SprPr) 

Sprachlernseminar 1 
Sprachstufe I  
(SLS 1.1 – 4 LP) 
Sprachlernseminar 2  
Sprachstufe II  
(SLS 1.2 – 4 LP) 

• Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Vertiefung italienische Kulturgeschichte 
und Literaturwiss. (2V-Kult/Lit) 
oder: 
Vertiefung italianistische Literatur- und 
Sprachwissenschaft  
(2V-Lit/Ling) 
oder: 
Vertiefung  italianistische 
Sprachwissenschaft und italienische 
Kulturgeschichte  
(2V-Ling/Kult) 

Proseminar 1  (PS 1 – 
6 LP) 
Proseminar 2 (PS 2 – 6 
LP) 

• Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(HA 1 + HA 2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul – 6 LP  Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
 
Komplementärmodul im zweiten Jahr 
Italianistik 
(2K-Ling) 
oder 
(2K-Kult) 
oder 
(2K-Lit) 

Vorlesung  
(V – 3 LP) 
Proseminar (PS –  3 
LP) 

• Klausur 1 
• Klausur 2 oder mündliche 
Präsentation/Referat 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2/Präs.) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
 
Italienische 
Sprachpraxis 2. Jahr (2SprPr) 

Sprachlernseminar 3: 
Sprachstufe III 
(SLS 2.1 – 4 LP) 
Sprachlernseminar 4: 
Oberstufe  
(SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 5: 
Übers. FS-D / D-FS 
(SLS 2.3 – 2 LP) 

• Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
 
• Klausur 3 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x  Klausur 1 + Klausur 2 + Klausur 3) div. 
durch 4 

 



 56 

1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 14 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Spezialisierungsmodul  Italianistische 
Sprachwissenschaft 
(3S-Ling) 
oder: 
Spezialisierung Italienische 
Literaturwissenschaft (3S-Lit) 
oder: 
Spezialisierung Italienische 
Kulturgeschichte (3S-Kult) 
Modulnote:  
(3 x Kurzb./HAfg/Test 1 + 3 x 
Kurzb./HAfg/Test 2 + 6 x mdl. PL +2 x 
Test/HAfg) div. durch 14 

Seminar 1  
(S 1 – 3 LP) 
Seminar 2  
(S 2 – 3 LP) 
Vorlesung  
(V – 2 LP) 

Kurzbeitrag/Hausauf- 
gabe/Test 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag/Hausauf- 
gabe/Test 2 + 
Mündliche Prüfungsleistung (6 
LP) (nicht ausgleichbar) 
Test oder Hausaufgabe 
 

 
Komplementärmodul – 6 LP  Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Komplementärmodul im dritten Jahr 
Italianistik 
(3K-Kult/Ling) 
oder 
(3K-Kult/Lit) 
oder 
(3K-Lit/Ling) 

Seminar  
(S –  3 LP) 
 
Vorlesung 
(V – 3 LP) 

•Präsentation/Test/ 
Hausaufgabe  
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur  
 
 

Modulnote:  
(Präs./Test/HAfg + Klausur) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 4 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
 
Italienische 
Sprachpraxis 3. Jahr  (3SprPr) 

Sprachlernseminar 6: 
Essay 
(SLS 3.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 7: 
Kult. und komm. 
Kompetenz   
(SLS 3.2 – 2 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
• Präsentation  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Klausur + Präs.) div. durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder Englisch erbracht werden. 
Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch 
das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich 
anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen werden. 
 
2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein zehnwöchiger Auslandsaufenthalt in einem 
italienischsprachigen Land nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich AQua kreditiert wird. 
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VIII. Romanistik: Spanisch (Hauptfach) 

1. Modulprüfungen 

1.1 Erstes Studienjahr 

Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 

Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der hispanistischen 
Sprachwissenschaft  
(1B-Ling) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote:  
(Klausur 1+ Klausur 2) div. durch 2 

 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Grundlagen der hispanistischen 
Literaturwissenschaft  
(1B-Lit) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote: 
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 

 
Basismodul – 6 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Grundlagen der hispanistischen 
Kulturwissenschaft  
(1B-Kult) 

Einführungskurs  
(EK–  3 LP) 
Vorlesung  
(V – 3 LP) 

Klausur 1  
(nicht ausgleichbar) 
Klausur 2 
 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
 
Spanische 
Sprachpraxis 1. Jahr (1SprPr) 

Sprachlernseminar 1 
Sprachstufe I 
(SLS 1.1 – 4 LP) 
Sprachlernseminar 2 
Sprachstufe II 
(SLS 1.2 – 4 LP) 

• Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
 

Modulnote:  
(Klausur 1 + Klausur 2) div. durch 2 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Vertiefung hispanistische Kultur- und 
Literaturwissenschaft 
(2V-Kult/Lit) 
oder: 
Vertiefung hispanistische Literatur- und 
Sprachwiss. (2V-Lit/Ling) 
oder: 
Vertiefung hispanistische Sprach- und 
Kulturwiss. (2V-Ling/Kult) 

Proseminar 1  (PS 1 – 
6 LP) 
Proseminar 2 (PS 2 – 6 
LP) 

• Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Hausarbeit 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(HA 1 + HA 2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul – 6 LP  Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Komplementärmodul im zweiten Jahr 
Hispanistik 
(2K-Ling) 
oder 
(2K-Kult) 
oder 
(2K-Lit) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Proseminar (PS –  3 
LP) 

• Klausur 1 
• Klausur 2 oder mündliche 
Präsentation/Referat 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Klausur 1+ Klausur 2/Präs) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
 
 
Spanische 
Sprachpraxis 2. Jahr (2SprPr) 

Sprachlernseminar 3: 
Sprachstufe III 
(SLS 2.1– 4 LP) 
Sprachlernseminar 4: 
Oberstufe 
 (SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 5: 
Übers. FS-D/ D-FS 
(SLS 2.3 – 2 LP) 

• Klausur 1 (nicht 
ausgleichbar) 
• Klausur 2 (nicht 
ausgleichbar) 
• Klausur 3 (nicht 
ausgleichbar) 

Modulnote:  
(2 x Klausur 1  + Klausur 2 + Klausur 3)  
div. durch 4 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 14 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Spezialisierung Hispanistische 
Sprachwissenschaft 
(3S-Ling) 
oder: 
Spezialisierung Hispanistische 
Literaturwissenschaft (3S-Lit) 
oder: 
Spezialisierung Hispanistische 
Kulturwissenschaft (3S-Kult) 
Modulnote:  
(3 x Kurzb./HAfg/Test 1 + 3 x 
Kurzb./HAfg/Test 2 + 6 x mdl. PL +2 x 
Test/HAfg) div. durch 14 

Seminar 1 (S 1 – 3 LP) 
Seminar 2 (S 2 –  3 LP) 
Vorlesung (V – 2 LP) 

•Kurzbeitrag/Haus-
aufgabe/Test 1 
(nicht ausgleichbar) 
• Kurzbeitrag/Haus-
aufgabe/Test 2 + 
Mündliche Prüfungsleistung  
(6 LP) (nicht ausgleichbar) 
Test oder Hausaufgabe 
 

 
Komplementärmodul – 6 LP  Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
Komplementärmodul im dritten Jahr 
Hispanistik  
(3K-Kult/Ling) 
oder 
(3K-Kult/Lit)  
oder 
(3K-Lit/Ling) 

Seminar (S –  3 LP) 
Vorlesung (V – 3 LP) 

•Präsentation/Test/ 
Hausaufgabe 
(nicht ausgleichbar) 
• Klausur  
 

Modulnote:  
(Präs./Test/HAfg + Klausur) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 4 LP Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 

Modulprüfung 
 
 
Spanische Sprachpraxis 3. Jahr  (3SprPr) 

Sprachlernseminar 6: 
Essay 
 (SLS 3.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 7: 
Kult. und komm. 
Kompetenz  
(SLS 3.2 – 2 LP) 

• Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
 
• Präsentation  
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Klausur  + Präs) div. durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder Englisch erbracht werden. 
Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch 
das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich 
anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen werden. 

2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein zehnwöchiger Auslandsaufenthalt in einem 
spanischsprachigen Land nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich AQua kreditiert wird. 
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IX. Slavistik: Polnisch (Hauptfach) 

1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 

 
Basismodul – 6 LP 
(SPol-1.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Grundlagen der  
Literaturwissenschaft für 
Slavisten/Polonisten (1B-PolLit) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 
LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(SPol-1.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Grundlagen der  
Kulturwissenschaft für 
Slavisten/Polonisten (1B-PolKult) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 
LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. durch 3 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(SPol-1.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
 
 
Sprachpraxis Polnisch I (1S-PolSpr) 

Sprachlernseminar 
1.1 
(SLS 1.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
1.2 
(SLS 1.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
1.3 
(SLS 1.3 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
1.4 
(SLS 1.4 – 2 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur I  
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur II  
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur III  
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur IV 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Kurzbeitr. u. Klausur I bis IV) div. durch 4 

 

Basismodul -– 6 LP 
(SPol-1.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der  
Sprachwissenschaft für 
Slavisten/Polonisten 
(1B-PolSpr) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T– 4 
LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 
 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. durch 3 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP 
(SPol-2.1-2.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL)  
der Modulprüfung  

Vertiefung polonistische Sprach- und 
Literaturwiss. 
(2V-PolSprLit) 
oder: 
Vertiefung polonistische Literatur- und 
Kulturwiss. (2V-PolLitKult) 
oder: 
Vertiefung polonistische Kultur-  und 
Sprachwiss. (2V-PolKultSpr) 

Proseminar 1 (PS 1 – 6 
LP) 
Proseminar 2 (PS 2 – 6 
LP) 

Präsentation und Hausarbeit 1 
in PS 1 
(nicht ausgleichbar) 
Präsentation und Hausarbeit 2 
in PS 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Präs.u.HA1 + Präs.u.HA2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul  
– 6 LP  
(SPol-2.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung  

 
Komplementärstudien Polonistik 2. 
Jahr  
(2K-PolKomp) 

Vorlesung oder 
Übung (V/Ü – 3 LP) 
Proseminar (PS – 3 LP) 

Klausur oder schriftlicher und 
mündlicher Kurzbeitrag  
 
Präsentation  

Modulnote:  
Klausur/Kurzbeitr. + Präs.) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(SPol-2.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL)  
der Modulprüfung 

Sprachlernseminar 
2.1 (SLS 2.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.2 (SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.3 (SLS 2.3 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.4 (SLS 2.4 – 2 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1  
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 3  
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 4 
(nicht ausgleichbar) 

 
 
Sprachpraxis Polnisch II (2S-PolSpr) 
 

  
Modulnote: 
(Kurzbeitr.u.Klausur1-4) div. durch 4 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 12 LP  
(STsch-3.1-3.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Spezialisierung polonistische 
Sprachwissenschaft 
(3S-PolSpezSpr) 
oder: 
Spezialisierung polonistische 
Literaturwissenschaft (3S-Pol-SpezLit) 
oder: 
Spezialisierung polonistische 
Kulturwissenschaft  
(3S-PolSpezKult) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Referat 
(nicht ausgleichbar) 
Mündliche Prüfung (6 LP) 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur + Ref. + 2x PL-Mdl. Prüfung) div. 
durch 4 

 
Komplementärmodul – 6 LP 
(SPol-3.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Komplementärstudien Polonistik 3. 
Jahr (3K-PolKomp) 

Vorlesung  
(V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

Klausur  
Präsentation 

Modulnote:  
(Klausur + Präs.) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 6 LP 
(SPol-3.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Sprachpraxis Polnisch III  
(3S-PolSpr) 
 

Sprachlernseminar 
mit Tutorium 3.1 
(SLS+T 3.1 – 3 LP) 
Sprachlernseminar 
mit Tutorium 3.2 
(SLS+T 3.2 – 3 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Kurzbeitr.u.Klausur1+ 
Kurzbeitr.u.Klausur2) div. durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder Griechisch oder einer weiteren 
modernen Fremdsprache außer Polnisch erbracht werden. Sofern dieser Nachweis nicht durch das 
Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten 
Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 
SWS nachgewiesen werden. 
 
2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein maximal zehnwöchiger Auslandsaufenthalt im 
polnischsprachigen Ausland nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich AQua kreditiert wird. 
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X. Slavistik: Russisch (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul -– 6 LP 
(SRus-1.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der  
Sprachwissenschaft für 
Slavisten/Russisten 
(1B-RusSpr) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(SRus-1.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Grundlagen der  
Literaturwissenschaft für 
Slavisten/Russisten (1B-RusLit) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(SRus-1.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Grundlagen der  
Kulturwissenschaft für 
Slavisten/Russisten (1B-RusKult) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. durch 3 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(SRus-1.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Sprachpraxis Russisch I (1S-RusSpr) 

Sprachlernseminar 1.1 
(SLS 1.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 1.2 
(SLS 1.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 1.3 
(SLS 1.3 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 1.4 
(SLS 1.4 – 2 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 3 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 4 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Kurzbeitr.u.Klausur1-4) div. durch 4 
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1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP 
(SRus-2.1-2.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL)  
der Modulprüfung  

Vertiefung russistische Sprach- und 
Literaturwiss. 
(2V-RusSprLit) 
oder: 
Vertiefung russistische Literatur- und 
Kulturwiss. 
 (2V-RusLitKult) 
oder: 
Vertiefung russistische Kultur-  und 
Sprachwiss.  
(2V-RusKultSpr) 

Proseminar 1 (PS 1 – 6 
LP) 
Proseminar 2 (PS 2 – 6 
LP) 

Präsentation und Hausarbeit 
1 
(nicht ausgleichbar) 
Präsentation und Hausarbeit 
2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Präs.u.HA1 + Präs.u.HA2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul – 6 LP  
(SRus-2.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung  

 
 
Komplementärstudien Russistik 2. Jahr 
(2K-RusKomp) 

Vorlesung oder 
Übung (V/Ü – 3 LP) 
Proseminar (PS – 3 LP) 

Klausur oder schriftlicher und 
mündlicher Kurzbeitrag  
 
Präsentation 

Modulnote:  
(Klausur/Kurzbeitr. + Präs.) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(SRus-2.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL)  
der Modulprüfung 

 
Sprachpraxis Russisch II (2S-RusSpr) 
 

Sprachlernseminar 
2.1 (SLS 2.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.2 (SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.3 (SLS 2.3 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.4 (SLS 2.4 – 2 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 3 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 4 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Kurzbeitr.u.Klausur1-4) div. durch 4 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 12 LP  
(SRus-3.1-3.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Spezialisierung russistische 
Sprachwissenschaft 
(3S-RusSpezSpr) 
oder: 
Spezialisierung russistische 
Literaturwissenschaft (3S-RusSpezLit) 
oder: 
Spezialisierung russistische 
Kulturwissenschaft  
(3S-RusSpezKult) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Referat 
(nicht ausgleichbar) 
Mündliche Prüfung (6 LP) 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur + Ref. + PL-Mdl. Prüfung x 2) div. 
durch 4 

 
Komplementärmodul – 6 LP 
(SRus-3.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Komplementärstudien Russistik 3. Jahr 
(3K-RusKomp) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

Klausur  
Präsentation 

Modulnote:  
(Klausur + Präsentation) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 6 LP 
(SRus-3.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Sprachpraxis Russisch III  
(3S-RusSpr) 
 

Sprachlernseminar 
mit Tutorium 3.1 
(SLS+T 3.1 – 3 LP) 
Sprachlernseminar 
mit Tutorium 3.2 
(SLS+T 3.2 – 3 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Kurzbeitr.u.Klausur1 + Kurzbeitr.u.Klausur2 ) 
div. durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder Griechisch oder einer weiteren 
modernen Fremdsprache außer Russisch erbracht werden. Sofern dieser Nachweis nicht durch das 
Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten 
Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 
SWS nachgewiesen werden. 
 
2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein maximal zehnwöchiger Auslandsaufenthalt im 
entsprechenden russischsprachigen Ausland nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich AQua 
kreditiert wird. 
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XI. Slavistik: Tschechisch (Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Basismodul -– 6 LP 
(STsch-1.1) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

Grundlagen der  
Sprachwissenschaft für 
Slavisten/Bohemisten 
(1B-TscheSpr) 

Einführungskurs mit 
Tutorium  
(EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. 
durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(STsch-1.2) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

 
Grundlagen der  
Literaturwissenschaft für 
Slavisten/Bohemisten 
 (1B-TscheLit) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag 

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. 
durch 3 

 
Basismodul – 6 LP 
(STsch-1.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

Grundlagen der  
Kulturwissenschaft für 
Slavisten/Bohemisten 
(1B-TscheKult) 

Einführungskurs mit 
Tutorium (EK + T – 4 LP) 
Übung (Ü – 2 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
schriftlicher und mündlicher 
Kurzbeitrag  

Modulnote:  
(2 x Klausur + Kurzbeitr.) div. 
durch 3 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(STsch-1.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der Modul-
prüfung 

 
Sprachpraxis Tschechisch I 
(1S-TscheSpr) 

Sprachlernseminar 1.1 
(SLS 1.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 1.2 
(SLS 1.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 1.3 
(SLS 1.3 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 1.4 
(SLS 1.4 – 2 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 (nicht 
ausgleichbar) 
• Kurzbeitrag und Klausur 2 (nicht 
ausgleichbar) 
• Kurzbeitrag und Klausur 3 (nicht 
ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 4 (nicht 
ausgleichbar) 

Modulnote: 
Kurzbeitr.u.Klausur1-4) div. 
durch 4 
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1.2 weites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Vertiefungsmodul – 12 LP 
(STsch-2.1-2.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL)  
der Modulprüfung  

Vertiefung bohemistische Sprach- 
und Literaturwiss. 
(2V-TscheSprLit) 
oder: 
Vertiefung bohemistische Literatur- 
und Kulturwiss. (2V-TscheLitKult) 
oder: 
Vertiefung bohemistische Kultur-  
und Sprachwiss. (2V-TscheKultSpr) 

Proseminar 1 (PS 1 – 
6 LP) 
Proseminar 2 (PS 2 – 
6 LP) 

Präsentation und Hausarbeit 1 
(nicht ausgleichbar) 
Präsentation und Hausarbeit 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Präs.u.HA1+ Präs.u.HA2) div. durch 2 

 
Komplementärmodul – 6 LP  
(STsch-2.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung  

 
Komplementärstudien Bohemistik 
2. Jahr (2K-TscheKomp) 

Vorlesung oder 
Übung (V/Ü – 3 LP) 
Proseminar (PS – 3 
LP) 

Klausur oder schriftlicher und 
mündlicher Kurzbeitrag 
Präsentation 

Modulnote:  
(Klausur/Kurzbeitr. +Präs.) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 8 LP 
(STsch-2.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL)  
der Modulprüfung 

 
Sprachpraxis Tschechisch II 
 (2S-TscheSpr) 
 

Sprachlernseminar 
2.1 (SLS 2.1 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.2 (SLS 2.2 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.3 (SLS 2.3 – 2 LP) 
Sprachlernseminar 
2.4 (SLS 2.4 – 2 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 3 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 4 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote: 
(Kurzbeitr.u.Klausur1-4) div. durch 4 

 



 68 

1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Spezialisierungsmodul – 12 LP  
(STsch-3.1-3.3) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Spezialisierung bohemistische 
Sprachwissenschaft 
(3S-TscheSpezSpr) 
oder: 
Spezialisierung bohemistische 
Literaturwissenschaft  
(3S-TscheSpezLit) 
oder: 
Spezialisierung bohemistische 
Kulturwissenschaft  
(3S-TscheSpezKult) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

Klausur  
(nicht ausgleichbar) 
Referat (nicht ausgleichbar) 
Mündliche Prüfung (6 LP) (nicht 
ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Klausur + Ref. + 2x Mdl. Prüfung) div. 
durch 4 

 
Komplementärmodul – 6 LP 
(STsch-3.4) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

Komplementärstudien Bohemistik 3. 
Jahr 
 (3K-TscheKomp) 

Vorlesung (V – 3 LP) 
Seminar (S – 3 LP) 

Klausur  
Präsentation 
 

Modulnote:  
(Klausur + Präs.) div. durch 2 

 
Sprachmodul – 6 LP 
(STsch-3.5) 

Lehrveranstaltungen Prüfungsleistungen (PL) der 
Modulprüfung 

 
Sprachpraxis Tschechisch III  
(3S-TscheSpr) 
 

Sprachlernseminar mit 
Tutorium 3.1 
(SLS+T 3.1 – 3 LP) 
Sprachlernseminar mit 
Tutorium 3.2 
(SLS+T 3.2 – 3 LP) 

Kurzbeitrag und Klausur 1 
(nicht ausgleichbar) 
Kurzbeitrag und Klausur 2 
(nicht ausgleichbar) 

Modulnote:  
(Kurzbeitr.u.Klausur1 + 
Kurzbeitr.u.Klausur1) div. durch 2 

 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit 
 
2.1 Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit muss der Nachweis der Stufe A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens von Sprachkenntnissen in Latein oder Griechisch oder einer weiteren 
modernen Fremdsprache außer Tschechisch erbracht werden. Sofern dieser Nachweis nicht durch 
das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten 
Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 
SWS nachgewiesen werden. 

2.2 Bis zur Abgabe der B.A.-Arbeit ist ein maximal zehnwöchiger Auslandsaufenthalt im 
entsprechenden tschechischsprachigen Ausland nachzuweisen, der mit vier LP aus dem Bereich 
AQua kreditiert wird. 
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XII. Evangelische Theologie (Zweites Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
EvTh-BM 1 "Neutestament- 
liches Griechisch" (10 CP) 

Sprachkurs "Griechisch I" 
Sprachkurs "Griechisch II" 

Klausur 
Klausur* 

EvTh-BM 2 "Einführung in die 
Biblische Literatur" (10 CP) 

Vorlesung + Tutorium 
Proseminar 

Klausur 
Seminararbeit 

EvTh-ErgBM 3 "Grundzüge der 
Systematischen Theo- 
logie" (10 CP) 

Vorlesung + Lesegruppe 
Proseminar 

Klausur 
Seminararbeit 

 
* Die Modulprüfung wird mit „bestanden“ bewertet, wenn das Mittel der ersten Klausurarbeit bei 
einer Gewichtung von 30% und der zweiten Klausurarbeit bei einer Gewichtung von 70% 
ausreichend oder besser ist, sonst mit „nicht bestanden“. 
 
1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
EvTh-BM 4 "Biographie 
und Religion" (10 CP) 

Vorlesung 
Seminar 
Lesegruppe 

Klausur 
Referat 

EvTh-AM 3 "Systematische 
Theologie in Geschichte 
und Gegenwart" (10 CP) 

Vorlesung 
Seminar 
 

Klausur 
Seminararbeit 

 
1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
EvTh-AM 1 "Religion und 
Literatur in der 
Bibel" (10 CP) 

Vorlesung 
Seminar 

mündliche Prüfung  
bzw. Klausur 
Seminararbeit 

EvTh-AM 2 "Einführung in 
die Kirchengeschichte" (10 CP) 

Vorlesung + Lesegruppe 
Proseminar 

Klausur 
Seminararbeit 

AQUA (6 CP) 4 Lehrveranstaltungen je nach Angebot (sh. 
Modulbeschreibung) 

 
1.4 Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der Kandidat an allen Prüfungsleistungen teilgenommen 
hat und die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. Bei unbenoteten Modulen ist die 
Modulprüfung bestanden, wenn die Modulprüfung bzw. die Prüfungsleistungen mit „bestanden“ 
bewertet worden ist.  
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XIII. Geschichte (zweites Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes und zweites Studienjahr 
 
Im ersten und zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Hist Erg EM 1 
"Einführungs-Modul“ (16 CP) 

Vorlesung 
Einführungs-Proseminar 
 
 
Übung 

Essay 
Seminararbeit 
Referat oder Essay 
(unbenotete Prüfungsleistung) 
Klausur 

Hist GM 1 
"Grundmodul Moderne"  
(14 CP) 

Vorlesung 
 
Proseminar 
+ Tutorium 
 
Übung 

Klausur oder mündl. 
Prüfungsleistung 
Seminararbeit  
Referat oder Essay 
(unbenotete Prüfungsleistung) 
Klausur 

Hist GM 2 
"Grundmodul Vormoderne" 
(14 CP) 

Vorlesung 
 
Proseminar+ Tutorium 
 
 
Übung 

Klausur oder mündl. 
Prüfungsleistung 
Seminararbeit 
Referat oder Essay 
(unbenotete Prüfungsleistung) 
Klausur 

 
1.2 Zweites und Drittes Studienjahr 
 
Im zweiten und dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Modul  Prüfungsleistung 
Hist Erg AM 1 
"Aufbaumodul 
Vormoderne" 
(13 CP) 

Vorlesung 
Seminar 

Klausur 
Seminararbeit 
Referat (unbenotete 
Prüfungsleistung) 

Hist Erg AM 2 
"Aufbaumodul 
Moderne" 
(13 CP) 

Vorlesung 
Seminar 

Klausur 
Seminararbeit 
Referat (unbenotete 
Prüfungsleistung) 

AQUA (6 CP) 4 Lehrveranstaltungen je nach Angebot  
(s. Modulbeschreibung) 

 
1.3 Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der Kandidat an allen Prüfungsleistungen teilgenommen 
hat und die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. Bei unbenoteten Modulen ist die 
Modulprüfung bestanden, wenn die Modulprüfung bzw. die Prüfungsleistungen mit „bestanden“ 
bewertet worden ist.  
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2. Zulassung zur B.A.-Arbeit (im ersten Hauptfach) 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit ist der Nachweis über Sprachkenntnisse in Latein bzw. in einer 
dritten Fremdsprache in der Stufe A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu 
erbringen, falls er bei Studienaufnahme nicht vorlag. Sofern dieser Nachweis nicht durch das 
Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten 
Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 
SWS nachgewiesen werden.  
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XIV. Katholische Theologie (Zweites Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
KathTh-PM1 
Propädeutische 
Veranstaltung 
(4 CP) 

Seminar 
Tutorium 

Referat oder Seminararbeit 
lektürebezogene Aufgabe 

KathTh BM 1* 
Biblische Theo- 
logie: "Einfüh- 
rung in die 
Bibel" (10 CP) 

Einleitungs 
vorlesung 
Proseminar 1 
Proseminar 2 

Klausur 
 
eine Seminararbeit 

KathTh-BM2* 
Systematische 
Theologie: 
"Glaubensbekenntnis 
und Glaubenswissenschaft 
(8 CP) 

Seminar 
 
Vorlesung +Tutorium 

Referat und 
Seminararbeit 
Mündliche 
Prüfungsleistung 

 
1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen: 
 
Modul  Prüfungsleistungen 
KathTh BM 3* 
Praktische 
Theologie: 
"Religiöse 
Bildung und 
Glauben 
lernen" (8 CP) 

Vorlesung 
Tutorium 
Proseminar 

Klausur 
Hospitationsbericht 

KathTh BM 4* 
Kirchengeschichte: 
"Kirche im 
Werden" (10 CP) 

Vorlesung 
Seminar 
Tutorium 

Klausur 
Referat /Gruppenprüfung 
Seminararbeit 

 
* Alternierende Module- Angebot je nach geradem oder ungeradem Jahr 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  

 
Modul  Prüfungsleistungen 
Erg (70) KathTh AM 1 
Biblische 
Theologie: 
"Erschließung 
biblischer 
Texte" (9 CP) 

Vorlesung 
 
Seminar 

Mündliche Prüfungs- 
leistung 
Referat und 
schriftliche 
Seminararbeit 

Erg (70) KathTh AM 2 
Systematische 
Theologie: 
"Theologische 
Wissenschaft…" 
(12 CP) 

Vorlesung I 
 
Vorlesung II 
 
Übung 
Seminar 

Klausur 
mündliche Prüfungs- 
leistung 
 
Seminararbeit 
Seminararbeit oder Referat 

Erg (70) KathTh AM 3 
„Didaktisierung theologischer 
Themen“ 
(9 CP) 

Vorlesung 
 
Seminar 

Referat oder mündliche 
Prüfungsleistung 
Seminararbeit 
mündliche Prüfungsleistung 

AQUA (6 CP) 4 Lehrveranstaltungen je nach Angebot  
(s. Modulbeschreibung) 

 
1.4 Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der Kandidat an allen Prüfungsleistungen teilgenommen 
hat und die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. Bei unbenoteten Modulen ist die 
Modulprüfung bestanden, wenn die Modulprüfung bzw. die Prüfungsleistungen mit „bestanden“ 
bewertet worden ist.  
 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit (im ersten Hauptfach) 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit ist der Nachweis über Sprachkenntnisse in Latein und 
Altgriechisch zu erbringen, falls er bei Studienaufnahme nicht vorlag. Sofern dieser Nachweis nicht 
durch das Reifezeugnis erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer 
anerkannten Institution oder durch Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im 
Umfang von je 4 SWS nachgewiesen werden.  
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XV. Kunstgeschichte (Zweites Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Kunstg ÜM 1 
Überblicks- 
Modul 1: 
"Epochen und 
Arbeitstechni- 
ken" (15 CP) 

Vorlesung E1 
+ Tutorium 
Vorlesung E2 
+ Tutorium 
Proseminar 

Klausur oder 
mündliche Prüfungs- 
leistung 
 
Referat oder Essay 

Kunstg EM 1 
Einführungs- 
Modul I: 
"Einführung in 
die Architektur" 
(15 CP) 

Vorlesung 
 
Proseminar +Tutorium 

Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 
Referat oder Essay 

Kunstg EM 2 Einführungs- 
Modul II: 
"Einführung 
in die Bild- 
künste" (15 CP) 

Proseminar+ Tutorium Referat oder Essay 

 
1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Kunstg ÜM1 
„Epochen und 
Arbeitstechni- 
Ken“ (15CP) 

Vorlesung E3 
+ Tutorium 

 

Kunstg EM2 
„Einführung in 
die Bildkünste“ 
(15 CP) 

Vorlesung Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 

Kunstg ÜM 2 
Überblicks- 
Modul II: 
"Epochen und 
Methoden der 
Kunstgeschichte" 
(15 CP) 

Vorlesung E4 
 
Hauptseminar 

Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 
Referat, Seminararbeit 

Kunstg AM 
Aufbaumodul: 
„Fallstudien“ 
(10 CP) 

Vorlesung* Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 

 
* Nach Wahl des Studierenden kann ebenso zuerst das Seminar dieses Moduls belegt bzw. können 
Vorlesung und Seminar in der zweiten Hälfte des zweiten Studienjahres (= 4. Semester) absolviert 
werden. 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Kunstg ÜM2 
Überblicks- 
Modul II: 
„Epochen und  
Methoden der 
Kunstgeschichte“ 
(15 CP) 

Vorlesung E5 Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 

Kunstg AM 
Aufbau- 
Modul: 
"Fallstudien" 
(10 CP) 

 
 
Seminar* 

 
 
Referat oder Essay 

 
* Nach Wahl des Studierenden kann hier auch die Vorlesung des Moduls absolviert werden, wenn im 
zweiten Studienjahr zuerst das Seminar des Moduls belegt wurde. 
Hinweis: Einzelne Module können die hier vorgegebenen Studienjahrgrenzen überschreiten, wodurch 
sich eventuell geringfügige Abweichungen von dem vorliegenden Studienablaufplan ergeben können. 
 
AQUA (6 CP) 4 Lehrveranstaltungen je nach Angebot  

(s. Modulbeschreibung) 
 
1.4 Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der Kandidat an allen Prüfungsleistungen teilgenommen 
hat und die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. Bei unbenoteten Modulen ist die 
Modulprüfung bestanden, wenn die Modulprüfung bzw. die Prüfungsleistungen mit „bestanden“ 
bewertet worden ist.  
 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit (im ersten Hauptfach) 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit ist der Nachweis über Sprachkenntnisse in einer dritten 
Fremdsprache in der Stufe A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu erbringen, falls 
er bei Studienaufnahme nicht vorlag. Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht 
werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch 
Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen 
werden.  
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XVI. Kunstgeschichte/Musikwissenschaft (Zweites Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Kunstg ÜM/ 
Erg 
Überblicksmodul 
"Epochen" 
(15 CP) 

Vorlesung E1 
Vorlesung E2 

zwei Klausuren 

Wahlpflicht: 
Kunstg EM1/Erg 
Einführungs- 
Modul I: 
"Einführung in 
die Architektur" 
(10 CP) 
Wahlpflichtmodul 
(EM1/Erg oder EM2/Erg) 

 
Vorlesung 
 
Proseminar 

 
Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 
Referat oder Essay 

Wahlpflicht: 
Kunstg EM2/Erg 
Einführungsmodul II  
„Einführung in die  
Bildkünste“ 
(10 CP) 
Wahlpflichtmodul 
(EM1/Erg oder EM2/Erg) 

 
Proseminar 

 
Referat oder Essay 

MuWi ErgM1 
"Musikwissen- 
Schaftliche 
Propädeutik" 
(6 CP) 

Übung 
 
Übung 

zwei schriftliche Arbeiten 
 
eine Klausur 

 
1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Kunstg ÜM/ Erg 
Überblicksmodul 
„Epochen“ 
(15 CP) 

Vorlesung E3 Klausur 

Wahlpflicht: 
Kunstg EM2/Erg 
Einführungs- 
Modul II: 
"Einführung in 
die Bildkünste" 
(10 CP) 
Wahlpflichtmodul 
(EM1/Erg oder EM2/Erg) 

 
 
 
Vorlesung 

 
 
 
Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 

Kunstg AM 
Aufbaumodul: 
„Fallstudien“ 

Vorlesung* Klausur oder mündliche 
Prüfungsleistung 



 77 

(10 CP) 
MuWi Erg M3 
"Musikgeschichte 
Im Überblick" 
(6 CP) 

Vorlesung 
 
Seminar 

Mündliche Prüfungs- 
leistung 
Essay 

MuWi Erg M2 
"Systematische 
Musikwissenschaft" 
(8 CP) 

Seminar 
 
Seminar 

Klausur 
 
Klausur 

MuWi Erg M4 
"Musikgeschichte 
in exemplarischer 
Vertiefung" 
(7 CP) 

Vorlesung 
 
Seminar 

 
 
Seminararbeit 
Referat 

 
* Nach Wahl des Studierenden kann ebenso zuerst das Seminar dieses Moduls belegt bzw. können 
Vorlesung und Seminar in der zweiten Hälfte des zweiten Studienjahres (= 4. Semester) absolviert 
werden. 
 
1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Kunstg AM 
Aufbaumodul: 
"Fallstudien" 
(10 CP) 

 
 
Seminar* 

 
 
Referat oder Essay 

MuWi Erg M5 
"Musik in der 
Kultur" 
(8 CP) 
Wahlpflichtmodul 
(MuWi Erg M5 oder 
MuWi Erg M6) 

Seminar 
 
Seminar 

Essay 
 
Seminararbeit 

MuWi Erg M6 
"Regionale 
Musikkultur (am 
Beispiel Sachsens)" 
(8 CP) 
Wahlpflichtmodul  
(MuWi Erg M5 oder 
MuWi Erg M6) 

Seminar 
 
Seminar 

Essay 
 
Seminararbeit 

 
* Nach Wahl des Studierenden kann hier auch die Vorlesung des Moduls absolviert werden, wenn im 
zweiten Studienjahr zuerst das Seminar des Moduls belegt wurde. 
Hinweis: Einzelne Module der Kunstgeschichte können die hier vorgegebenen Studienjahrgrenzen 
überschreiten, wodurch sich eventuell geringfügige Abweichungen von dem vorliegenden 
Studienablaufplan ergeben können. 
 
AQUA (6 CP) 4 Lehrveranstaltungen je nach Angebot  

(s. Modulbeschreibung) 
 
1.4 Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der Kandidat an allen Prüfungsleistungen teilgenommen 
hat und die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. Bei unbenoteten Modulen ist die 
Modulprüfung bestanden, wenn die Modulprüfung bzw. die Prüfungsleistungen mit „bestanden“ 
bewertet worden ist.  
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2. Zulassung zur B.A.-Arbeit (im ersten Hauptfach) 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit ist der Nachweis über Sprachkenntnisse in einer dritten 
Fremdsprache in der Stufe A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu erbringen, falls 
er bei Studienaufnahme nicht vorlag. Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis erbracht 
werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch 
Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen 
werden. 
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XVII. Philosophie (Zweites Hauptfach) 
 
1. Modulprüfungen 
 
1.1 Erstes Studienjahr 
 
Im ersten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Phil GM 
Grundmodul: 
"Philosophische 
Propädeutik" 
(17 CP) 

Vorlesung Logik 
+ Übung 
Vorlesung Theoreti. Philosophie 
+Tutorium 
Vorlesung Prakti. Philosophie 
+Tutorium 
Textproseminar 

Klausur 
 
Klausur 
 
Klausur 
 
zwei kleine unbenotete 
Prüfungsleistungen 

Phil ErgMG1* 
"Geschichte der 
Philosophie I" 
(9 CP) 
 

Vorlesung 
+Proseminar 
Vorlesung 
+Proseminar 

 
Essay 
 
Essay 

oder 
Phil Erg MG2* 
"Geschichte der 
Philosophie II" 
(9 CP) 

 
Vorlesung 
+Proseminar 
Vorlesung 
+Proseminar 

 
 
Essay 
 
Essay 

 
1.2 Zweites Studienjahr 
 
Im zweiten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Phil Erg MG2* 
"Geschichte der 
Philosophie II" 
(9 CP) 

Vorlesung 
+Proseminar 
Vorlesung 
+Proseminar 

 
Essay 
 
Essay 

oder 
Phil ErgMG1* 
"Geschichte der 
Philosophie I" 
(9 CP) 

 
Vorlesung 
+Proseminar 
Vorlesung 
+Proseminar 

 
 
Essay 
 
Essay 

Aufbaumodul I 
Phil -ErgAM1/AM2/ 
AM3 oder AM4 
(10 CP) 

 
 
Proseminar 
Proseminar 

 
 
Seminararbeit 
mündliche Prüfung + kleinere 
unbenotete Prüfungsleistun- 
gen in einem der beiden 
Proseminare 

Aufbaumodul II 
Phil-Erg AM1/AM2/ 
AM3 oder AM4 
(9 CP) 

 
Proseminar 
 
Proseminar 

 
Seminararbeit 
 
Mündliche Prüfungsleistung 
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1.3 Drittes Studienjahr 
 
Im dritten Studienjahr sind folgende Modulprüfungen abzulegen:  
 
Modul  Prüfungsleistungen 
Schwerpunkt- 
modul I 
Phil SM1 
"Themen der 
Philosophie" 
(8 CP) 

 
Hauptseminar 
 
Hauptseminar 

 
Seminararbeit 
 
Referat 

 

Schwerpunkt- 
modul II 
Phil SM2 
"Klassische Autoren 
und Probleme der 
Philosophiegeschichte" 
(8 CP) 

 
 
 
Hauptseminar 
 
Hauptseminar 

 
 
 
Seminararbeit 
 
Referat 

 
*Alternierende Module – Angebot je nach geradem oder ungeradem Jahr 
 
AQUA (6 CP) 4 Lehrveranstaltungen je nach Angebot  

(s. Modulbeschreibung) 
 
1.4 Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der Kandidat an allen Prüfungsleistungen teilgenommen 
hat und die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. Bei unbenoteten Modulen ist die 
Modulprüfung bestanden, wenn die Modulprüfung bzw. die Prüfungsleistungen mit „bestanden“ 
bewertet worden ist.  
 
 
2. Zulassung zur B.A.-Arbeit (im ersten Hauptfach) 
 
Bei der Anmeldung der B.A.-Arbeit ist der Nachweis über Sprachkenntnisse in zwei Fremdsprachen, 
darunter Englisch, in der Stufe A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu erbringen, 
falls er bei Studienaufnahme nicht vorlag. Sofern dieser Nachweis nicht durch das Reifezeugnis 
erbracht werden kann, muss er entweder durch das Zertifikat einer anerkannten Institution oder durch 
Hochschulunterricht (der im AQua-Bereich anrechenbar ist) im Umfang von 4 SWS nachgewiesen 
werden. 
 



 81 

PrOBA SLK – ANLAGE C: 
Belehrung über den möglichen Tatbestand einer Täuschung durch Plagiat und 
Bestätigung der Kenntnisnahme der Belehrung (eine Ausfertigung zu den Akten des 
Prüfungsausschusses, eine Ausfertigung zum Verbleib bei der oder dem 
Studierenden) 
 
 
Frau/Herr ........................................ 

geb. am ......................... in ...................... 

Studiennummer .................... 

wird im Rahmen der Aufnahme des B.A.-Prüfungsverfahrens im Studiengang der 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften gemäß § 17 Abs. 3 hiermit 
über den möglichen Tatbestand einer Täuschung durch Plagiat belehrt: 

 

Unter einem Plagiat ist im Rahmen einer Prüfungsleistung der Umstand zu 
verstehen, dass eine Studentin oder ein Student eine schriftliche Arbeit einreicht, 
die/das wörtlich oder nahezu wörtlich, ganz oder zu Teilen aus einer Arbeit oder 
mehreren Arbeiten (publiziert im Internet, in Zeitschriften, Monographien etc.) 
anderer ohne entsprechende Kennzeichnung übernimmt und dies damit als eigene 
Leistung ausgibt. In diesem Sinn liegt auch dann ein Plagiat vor, wenn bei der Über-
nahme in eine andere Sprache als die des Originals übersetzt wurde. 
Sinngemäße Übernahmen und wörtliche, in Anführungszeichen gesetzte bzw. an-
ders entsprechend ausgewiesene Übernahmen, die unter Angabe der Quelle als sol-
che gekennzeichnet sind, fallen nicht unter diese Definition. 
 
 
Bestätigung der Kenntnisnahme der Belehrung:  
 
Ich, .........................................  
habe den oben stehenden Belehrungstext zur Kenntnis genommen. 
 
.......................................... 
(Datum und Unterschrift) 
 
 
 
Eine unterschriebene Ausfertigung dieses Formulars ist dem Prüfungsaus-
schuss, c/o Prüfungsamt der Fakultät SLK mit der Anmeldung der B.A.-Arbeit 
einzureichen und wird ihren oder seinen Prüfungsakten hinzugefügt.  


